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Durchgehend geöffnet von:
Mo. – Fr. 8.30 Uhr bis 18.30 Uhr
Sa. 8.30 Uhr bis 13.00 Uhr 
… immer für Sie da

Apothekerin Dr. Andrea Malcher 
Matthiaskirchweg 6 · 40472 Düsseldorf
Tel. 0211 - 423 01 00 · Fax 0211 - 418 01 08 

Nutzen Sie unsere praktische und schnelle Bestellmöglichkeit 
über unsere Homepage: www.regina-apotheke.com

Mitglied im Bürgerverein
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Die nächste Mitgliederversammlung des Bürgervereins
fi ndet am Donnerstag, dem 14. Juni 2018

um 19.30 Uhr 
im Zentrum Plus in Lichtenbroich 

Matthiaskirche, Matthiaskirchweg 14 statt.

Als Referent konnte Herr Pastor V. Jollie gewonnen werden,
der über die Glaubensgemeinschaft der Methodistischen Kirche 

sprechen wird.

Im Mai 2018 findet wegen der Feiertage
keine Mitgliederversammlung statt. 

1. Vorsitzende: Hans-Jürgen Vollmar, Tel.: 4791594 · 1. Geschäftsführerin: Regina Zschornack  
Herstellung, Druck und Anzeigenverwaltung: Alles! Satz-Druck-Werbung, Wolfram Overkott, 
40476 Düsseldorf, Römerstraße 7, Tel.: 944 83 83, Mail: info@alles1.com · Postverlagsort Düs-
seldorf - Erscheint 6 x jährlich - Anzeigenpreisliste 1/09 - Bezugspreis im Mitgliedsbeitrag enthal-
ten - Aufl age: 3.000 Exemplare - Die mit Namen gezeichneten Beiträge stellen nicht unbedingt 
die Meinung der Redaktion oder des Herausgebers dar. Titelbild urheberrechtlich geschützt. 
Nachdruck - auch auszugsweise - sowie Weitergabe mit Zusätzen, Aufdrucken oder Aufkle-
bern nur mit Genehmigung des Herausgebers und mit Quellenangabe gestattet. Redaktions-
schluss: 15.  eines ungeraden Monats. Redaktion: Erika Prill und Veronika Dalbert-Schneider. 

Heimatblatt UNTERRATH - LICHTENBROICH 
66. Jahrgang, Heft 3 – Mai / Juni 2018 

Herausgeber: Bürgerverein Unterrath 1909 und Lichtenbroich e.V.,
 Postfach 30 01 23, 40401 Düsseldorf. 
Kontakt über E-Mail: buergerverein@unterrath-Iichtenbroich.de

Wir begrüßen unser neues Mitglied

Mirjam Simic  Kalkumerstraße 22, 40468 Düsseldorf

Wir trauern um unsere Mitglieder

Dieter Spiewack *19. Oktober 1934 †   5. Februar 2018
Wolfgang Behfeldt *12. Mai 1937 † 12. Februar 2018
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Bürgerverein Unterrath 1909 und
Lichtenbroich e.V.

Geschäftsbericht 2017

Die Mitgliederzahl betrug zum 31.12.2017 684 Mitglieder.

Zur Jahreshauptversammlung im März 2017 wurde Frau Erika Prill 
zum Dank für ihre langjährige Arbeit für den Bürgerverein zur Ehren-
vorsitzenden ernannt.
Im gleichen Rahmen wurden Mitglieder für ihre 25-, 40- und 50-jäh-
rige Mitgliedschaft mit einer Urkunde geehrt. Damit wurde eine frü-
here Idee wieder aufgegriffen, die auch für die Zukunft weiter fortge-
führt werden soll.

Während des Jahres traf sich der Vorstand 9 Mal und der Gesamt-
vorstand tagte 3 Mal.
Der Vorstand hat regelmäßig an den Sitzungen der BV 06 teilge-
nommen.
Vertreter des Vorstandes haben auch an den Mitgliederversamm-
lungen der AGD teilgenommen.
Ebenfalls waren Vertreter des Vorstandes sowohl beim Unterrather 
Runden Tisch wie auch beim Lichtenbroicher Runden Tisch vertre-
ten.

Beim Unterrather Runden Tisch treffen sich auf Einladung der Ein-
kaufstrümpfe Vertreter der verschiedenen Unterrather Vereine und 
Institutionen.
Die Hauptarbeit besteht in der Vorbereitung und Durchführung des 
Unterrather Weihnachtsmarktes.
Bei dem seit 3 Jahren immer am 1. Adventswochenende auf dem 
Gelände des TUS Nord stattfi ndenden Weihnachtsmarktes hat der 
Bürgerverein nun schon zum zweiten Mal in ihrer eigenen Bude 
neben dem traditionellen Spritzgebäck erstmalig auch Quittenge-
lee angeboten. Dieses wurde erfolgreich verkauft, so dass auch für 
2018 das Quittengelee wieder eingeplant wird.
Dank der tatkräftigen Unterstützung beim Abbacken des Spritzge-
bäcks konnten wir dieses Jahr die Mehlmenge von 20 auf 25 kg 
erhöhen.
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Der von der Bezirksvertretung 06 initiierte Runde Tisch Lichtenb-
roich befasst sich hauptsächlich mit den Belangen der Lichtenbroi-
cher Bürger. Auch hier sind die Lichtenbroicher Vereine und Insti-
tutionen vertreten. Aus der Arbeit dieses Runden Tisches resultiert 
auch die „Lichtenbroicher“ Seite in unserem Heimatblatt.
Vorstandsmitglieder haben ebenfalls in Lichtenbroich an folgenden 
Terminen teilgenommen:
Stadtteilrundgang der BV 
Informationsveranstaltung und Nachbarschaftsfest auf dem Gelän-
de der Flüchtlingsunterkunft „In der Niesdonk“.
Beim Maifest und zum Jubiläums-Weihnachtsbasar des Fest- und 
Fördervereins „Leetebrook“.

Die Erhaltung des Gaslichtes und die Bebauung des Fashionhouse 
Areals waren weitere große Themen die den Vorstand im Jahr 2017 
intensiv beschäftigt haben. Diese beiden Themen werden auch in 
2018 einen großen Teil unserer Vorstandsarbeit einnehmen.

Mitte des Jahres haben wir das Bürgertelefon eingerichtet, das sehr 
gut angenommen worden ist.

Bei den monatlichen Mitgliederversammlungen sind besonders her-
vorzuheben,
die August Versammlung im Vereinsheim des Kleingartenvereins 
„An der Kartaus“, das Gänseessen im November sowie das advent-
liche Zusammensein im Dezember.
Verschiedene Referenten sorgten mit ihren unterschiedlichen The-
men für eine interessante Gestaltung unserer Mitgliederversamm-
lungen.

Im Mai hatten wir die Möglichkeit mit einer großen Gruppe an einer 
Führung durch die Räumlichkeiten des Apollo-Varietés und einer 
anschließenden Vorstellung teilzunehmen.
Ende September fand die Jahresfahrt des BUL zur Landesgarten-
schau in Bad Lippspringe statt. Ein ausführlicher Bericht darüber ist 
im Heft 6/2017 veröffentlicht worden.

Über die Arbeit des BUL wurde im vergangenen Jahr auch in unse-
rem Heimatblatt berichtet. Ebenfalls kann man sich auch im Internet 
auf unserer Homepage jederzeit über den BUL informieren.
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e-mail: ratheoschneider@t-online.de
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Ein weiterer Teil unserer facettenreichen Aufgaben besteht in der 
Pfl ege guter Kontakte zu benachbarten Vereinen, sowie politischen 
und kommunalen Gremien. Hier vertraten Vorstandsmitglieder den 
Bürgerverein über das ganze Jahr auf den unterschiedlichsten Ver-
anstaltungen.

Ein arbeitsreiches Jahr liegt hinter dem Vorstand, der an dieser Stel-
le allen Helfern und Unterstützern ein herzliches Dankeschön sagt.

Die Sorglichen

Im Frühling, als der Märzwind ging,
als jeder Zweig voll Knospen hing,

da fragten sie mit Zagen:
Was wird der Sommer sagen?

Und als das Korn in Fülle stand,
in lauter Sonne briet das Land,
da seufzten sie und schwiegen:

Bald wird der Herbstwind fl iegen.

Der Herbstwind blies die Bäume an
und ließ auch nicht ein Blatt daran.

Sie sahn sich an: Dahinter
kommt nun der böse Winter.

Das war nicht eben falsch gedacht,
der Winter kam auch über Nacht.

Die armen, armen Leute,
was sorgen sie nur heute?

Sie sitzen hinterm Ofen still
und warten, ob‘s nicht tauen will,

und bangen sich und sorgen
um morgen.

       Gustav Falke

Quelle: Ludwig Reiners „Der ewige Brunnen“ C.H. Beck
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Vorstandswahlen des Bürgerverein
Unterrath 1909 und Lichtenbroich e.V.

In der Jahreshauptversammlung des BUL am 08.03.2018
im Antoniusheim, Kürtenstraße 160, Düsseldorf

standen turnusgemäß Vorstandswahlen an.

Es wurden gewählt:

 Herr Hans-Jürgen Vollmar zum 1. Vorsitzenden (Wiederwahl)
 Herr Peter Löckenhoff zum 2. Kassierer (Wiederwahl)

Die Wahlen erfolgten einstimmig ohne Enthaltungen.

Der Vorstand des Bürgerverein Unterrath 1909 und
Lichtenbroich setzt sich ab dem 08.03.2018

wie folgt zusammen:

 1. Vorsitzender Herr Hans-Jürgen Vollmar

 2. Vorsitzende Frau Ulrike Kloft

 1. Geschäftsführerin Frau Regina Zschornack

 2. Geschäftsführer z.Zt. nicht besetzt

 1. Kassierer Herr Peter Philippen

 2. Kassierer Herr Peter Löckenhoff
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Ehrung langjähriger Mitglieder

im Rahmen der Jahreshauptversammlung 
am 8. März 2018

für 60 Jahre:
   Frau Hannelore Hönes

für 40 Jahre:
   Herr Alfons Kruth
   Frau Carola Webersinn

für 25 Jahre:
   Frau Sybille Berg
   Frau Brigitte Kohmann
   Herr Heinz Kohmann
   Frau Karin Vogel
   Herr Klaus-Ulrich Wendt
   Frau Antje Zimmermann
   Frau Gertrud Stöcker
   Herr Herbert Stöcker
   Frau Ursula Plaßmeyer
   Frau Elke Teloo
   Herr Dr. Gerd Teloo
   Herr Fritz Weppler
   Frau Ursula Golz
   Frau Ulrike von Ohr

Wir danken allen Jubilaren und hoffen
auf viele weitere gemeinsame Jahre

im Dienste des Bürgervereins.
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Allen Mitgliedern, 

die im Mai und Juni

ihren Geburtstag feiern,

wünscht der Vorstand

des Bürgervereins

und die Heimatblattredaktion

alles Gute und Gesundheit

für das neue Lebensjahr.

Vorankündigungen

Wann         Was und Wo Veranstalter

05.05.2018 Eröffnung Spielplatzsaison Ongerod e.V.
 An der Golzheimer Heide

10.06.2018 Entenrennen auf dem Einkaufstrümpfe 
 Kittelbach Unterrath e.V.
 ab 10:00 Uhr

13.07.2018 Kinderfest Ammerweg Jugendclub
 Ammerweg 14 - 16

01.09.2018 Spielplatzfest Ongerod e.V.
 An der Golzheimer Heide
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Überprüfung einer möglichen Begrenzung 
der Parkzeiten auf dem 

Parkplatz Dickhausweg (Marktplatz)

Die Bezirksvertretung 6 hat in ihrer Sitzung am 18.10.2017
folgenden Beschluss gefasst:

Die Bezirksvertretung bittet die Verwaltung zu prüfen, ob die Park-
zeiten auf dem Parkplatz Dickhausweg (Marktplatz) begrenzt wer-
den kann.

Die Verwaltung nimmt wie folgt Stellung:

Der Kurzzeitparkbedarf des Nahversorgungszentrums Lichtenbroich 
kann im öffentlich zugänglichen Parkhaus des Einkaufszentrums 
abgedeckt werden. Das Parken ist während der wesentlichen Öff-
nungszeiten für eine Stunde kostenfrei und die Erreichbarkeit des 
Parkhauses durch einen Aufzug auch mit Einkaufswagen gewähr-
leistet. Freie Parkraumkapazitäten sind dort ausreichend vorhanden.

Durch den Markttag ist die Parkdauer auf dem öffentlich gewidme-
ten Parkplatz begrenzt. Durch eine weitere Begrenzung der Park-
dauer käme es lediglich zu einer unerwünschten Verlagerung von 
Dauerparkern in die angrenzenden Wohnstraßen.

Die Verwaltung kann insofern eine Bewirtschaftung mit Parkscheibe 
und Höchstparkdauer nicht befürworten.

Das Ordnungsamt schleppt nicht angemeldete Fahrzeuge nach Vor-
ankündigung ab. Die Beschilderung des Schwerstbehindertenpark-
platzes auf dem Parkplatz Dickhausweg wird zeitnah erneuert.
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Wenn man einen Finanz-
partner hat, der über 
das größte Filial- und 
Geldautomatennetz 
in Düsseldorf verfügt.

Nähe
ist einfach.

sskduesseldorf.de
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Der inzwischen bei der Stadt eingereichte Bauantrag sieht folgende 
Maßnahmen vor: 
Parallel zur bestehenden Grundstücksmauer hinter dem Turm ent-
steht ein eingeschossiger Neubau mit einem teilbaren Saal, Küche, 
WC und Lagerraum. Das barrierefreie Gebäude soll durch den Ein-
satz größerer Glasfl ächen „leicht“ wirken. In der Petruskirche selbst 
und im daneben liegenden Pfarrhaus werden durch Ein- und Um-
bauten Bereiche und Räume für die Gruppenarbeit mit Kindern, Ju-
gendlichen, Erwachsenen und Senioren geschaffen.
Presbyteriumsvorsitzender Kurt Schaaf: „Wir möchten die neuen 

Räumlichkeiten 
möglichst ab An-
fang 2020 nut-
zen.“ Alle Maß-
nahmen seien 
mit dem Denk-
malschutz abge-
stimmt. Über die 
Kosten für die 
Kirchengemein-
de ließen sich 

Evangelische Gemeinde plant
neues Zentrum an der Petruskirche

Die evangelische Kirchengemeinde Unterrath plant 
neben der Petruskirche ein neues Gemeindezentrum 
mit Veranstaltungssaal sowie Räumen für Gruppen-
arbeit in der Kirche und im Pfarrhaus.

Lageplan mit dem geplanten Neubau.

Petruskirche mit dem 37 Meter hohen Glockenturm.
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Sie haben Fragen zur Unterkunft oder zu den vielen weiteren Attraktionen & Sehenswürdigkeiten?
Dann rufen Sie uns gerne an. 

Burg Falkenstein – 
Eine hochmittelalterliche Höhenburg im Harz 
aus der Entstehungszeit zwischen 1120 – 1180

Rappbodetalsperre – 
Mit 483 Metern, die längste Hänge-Seilbrücke 
der Welt.

Das Europa-Rosarium – 
Die größte Rosensammlung der Welt in 
Sangerhausen

Eines der größten Flächendenkmale 
in Deutschland: Welterbestadt 
Quedlinburg 

Mit der Brockenbahn von Wernigerode 
auf den Brocken, dem höchsten Berg in 
ganz Norddeutschland (ca. 1141 m)

Der Geburts- und Sterbeort Martin Luthers die 
„Lutherstadt“ Eisleben, welche im 
Jahr 2017 „500 Jahre Reformation“ feierte.

Sachlichkeit im Bauhandwerk: 
Das Bauhaus Dessau. Es gehört seit 
1996 zum UNESCO-Welterbe.

Der am Brocken entspringende, zehn Kilometer 
lange, schluchtartige Talabschnitt Bodetal.

Und vieles mehr...

BodetalQuedlinburg

BrockenbahnBurg Falkenstein

Ferien im Ost-Harz
zu jeder Jahreszeit

Pension Karina
Ludwig-Gleim-Straße 15, 06463 Falkenstein/Harz
Tel.: 034743 369     E-Mail: klausholz@hotmail.de

Mitglied im Bürgerverein
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derzeit noch  keine genauen Angaben machen, da die Abstimmung 
über die Beteiligung des Kirchenkreises Düsseldorf noch nicht ab-
geschlossen sei. 
Mit dem neuen Zentrum leitet die evangelische Kirchengemeinde 
den letzten Abschnitt ihrer Neuorientierung ein. Um das Bestehen 
der Gemeinde in Zeiten rückläufi ger Mitglieder und damit auch sin-
kender Steuereinnahmen zu sichern, waren im Rahmen der stadt-
weiten Aktion „Zukunft Kirche“ einschneidende (Spar-) Maßnahmen 
erforderlich. Dazu gehörte auch die Schließung von zwei Kirchen.  
Das hatte in der Gemeinde teils heftige Diskussionen ausgelöst.
Aktuell stellt sich die Situation jetzt so dar:
Die Matthiaskirche in Lichtenbroich ist verkauft. Sie wird von der 
Evangelisch-Methodistische Kirche weiter als Gottesdiensthaus ge-
nutzt.
Die Pauluskirche am Diezelweg ist entwidmet und steht leer. Derzeit 
wird eine Idee favorisiert, nach der das Gebäude erhalten bleibt und 
innen auf zwei Etagen altengerechte Wohnungen mit Betreuungs-
angeboten entstehen. Auf dem Grundstück rundherum wäre nach 
Abriss von Pfarrhaus und Küsterwohnung Platz für sechs Einfami-
lienhäuser. Kindergarten und Kindertagesstätte behalten ein aus-
reichendes Freigelände. Kurt Schaaf: „Das ist eine Idee, die wir für 
umsetzbar halten. Wir haben noch keinen Käufer oder Investor, es 
läuft lediglich eine Bauvoranfrage bei der Stadt Düsseldorf, um über-
haupt erst einmal die künftigen Nutzungsmöglichkeiten abzuklären.“

Nach Fertigstellung des neuen Gemeindezentrums am Röttchen 
wird das wenige hundert Meter von der Pauluskirche entfernte 
derzeitige Gemeindezentrum aufgegeben. Noch sei offen, wie das 
Grundstück in Zukunft genutzt werde, erklärt der Presbyteriumsvor-
sitzende.

Die Petruskirche „Am Röttchen“ wurde am 17. Juni 1956 eingeweiht.  
Sie bildet ein längsorientiertes Sechseck und ähnelt damit einem 
großen Schiffsbug. Der 37 Meter hohe Glockenturm steht 30 Meter 
entfernt. Das gesamte Bau-Ensemble steht unter Denkmalschutz.  

Quelle: Text, Foto, Skizze: Hans-Dieter Budde
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Schlagzeilen & Gedenktage
Was geschah am ...

1. Mai vor 50 Jahren: Der ehemalige deutsche Fußballer Oliver Bierhoff 
kommt zur Welt. Seit 2004 ist er Manager der Deutschen Nationalmann-
schaft.

5. Mai vor 200 Jahren: Karl Marx wird geboren, deutscher Philosoph 
und Gesellschaftstheoretiker, einer der prominentesten Protagonisten 
der Arbeiterbewegung. Er stirbt mit 64 Jahren in London.

15. Mai vor 25 Jahren: Erstmals in Deutschland transplantieren Ärzte in 
der Universitätsklinik Hamburg einem Patienten gleichzeitig Herz und 
Leber.

22. Mai vor 50 Jahren: Zum ersten Mal wird eine Frau in der Schweiz 
Stadtpräsidentin: Die Lehrerin Lise Girardet übernimmt für ein Jahr die 
Führung der Stadt Genf.

Was geschah am ...

3. Juni vor 60 Jahren: Die deutsche Theologin und evangelische Pfarre-
rin Margot Käßmann wird geboren.

5. Juni vor 50 Jahren: In Los Angeles wird US-Senator Robert F. Kenne-
dy durch Revolverschüsse schwer verletzt. Er stirbt am darauffolgenden 
Tag.

10. Juni vor 25 Jahren: Nach dem Ständerat, der Kantonalvertretung, 
spricht sich auch der  Nationalrat dafür aus, dass die Schweiz ab 1995 
der UNO und der KSZE ein Kontingent von 600 Soldaten zur Verfügung 
stellt. Die Schweiz gehört aus Neutralitätsgründen beiden Organisatio-
nen nicht an.

26. Juni vor 50 Jahren: Papst Paul VI. teilt in Rom mit, dass die Kno-
chenreste, die im Petrusgrab unter dem Petersdom gefunden wurden, 
als Überreste des heiligen Petrus identifi ziert worden seien.

31. Juni vor 100 Jahren: Peter Roßegger stirbt, international bekann-
ter österreichischer Schriftsteller und Dichter. Zu seinen bekanntesten 
Werken zählen „Waldheimat“ und „Der Gottsucher“.

                 Quelle: Michaelskalender 2018
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Wir machen Ihre Drucksachen einfach persönlicher!

In Derendorf - also ganz in Ihrer Nähe!

©
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Unser Team freut sich auf Sie!

Offsetdruck · Digitaldruck · Kopien · Digitalposter · Banner

Römerstraße 7 · 40476 Düsseldorf ·   0211/ 9 44 83 83
www.alles1.com - info@alles1.com
Öffnungszeiten: Mo. – Do. von 8.15 Uhr bis 16.15 Uhr durchgehend

Fr.  8.15 Uhr bis 15.00 Uhr durchgehend
Gegen Aufpreis liefern wir Ihnen gerne Ihre Drucksachen!

Satz · Druck · Werbung - Wolfram OverkottAlles!

Natürlich drucken wir für Sie auch Drucksachen

Wenn es mal etwas bunter sein darf!

Briefbogen · Visitenkarten · Prospekte · Flyer · Satzarbeiten
Hardcover · Bindungen · Folienschnitte · Fotos im Großformat

in geringen Stückzahlen - schnell und einfach!
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Düsseldorf im Wandel der Zeit

Am 9. März 2018 startete im alten Postgelände auf der Kölner Straße 
ein neues Projekt der Landeshauptstadt Düsseldorf. Jeder Düsseldor-
fer konnte diese Veranstaltung besuchen die unter dem Motto „Herzlich 
Willkommen im Raumwerk D“ stand.
Im Jahr 2018 soll die Arbeit am „Raumwerk D“ beginnen. Ein neues 
Entwicklungskonzept für Düsseldorfer Städtebau. Wie soll sich Düssel-
dorf neu entwickeln? Vor allem welche Orte sollte man verändern? Das 
Wachstum der Bevölkerung stellt hohe Ansprüche an die Stadt. All die-
se Chancen will das „Raumwerk D“ aufgreifen und zusammen mit den 
Bürger und Bürgerinnen für neue Lebensqualität sorgen. Unterschied-
liche Fragestellungen standen auf dem Programm so dass jeder Besu-
cher dieser Veranstaltung seine Wünsche für den jeweiligen Stadtteil 
anbringen konnte.
Ziel dieser Veranstaltung war für Düsseldorf einen Dialog zu starten und 
sich auf Augenhöhe austauschen zu können. Die ganze Welt befi ndet 
sich im Wandel. Auch unsere Stadt steht wie viele Städte Deutschlands 
vor einer großen Herausforderung. Ein Austausch zur Erarbeitung der 
Konzepte birgt viele Vorteile.

z.B. Wo könnte man noch Hochhäuser bauen,

  wo könnten Wohnungen gebaut werden?

  wo neue Arbeitsplätze schaffen?

Für die neue Stadtentwicklung kann es nur von großer Wichtigkeit sein, 
dass die Bürger und Bürgerinnen unserer Stadt in diesem Projekt mit 
einbezogen werden.
Im Frühjahr 2019 fi ndet nach Ausarbeitung aller Details eine weitere 
Beteiligungsveranstaltung statt, in dem die ausgearbeiteten Inhalte vor-
gestellt und diskutiert werden.
Der Auftakt war jedenfalls vielversprechend. Viele Besucher nutzten die 
Chance, sich in diesem Projekt einbringen zu können. Unterschiedliche 
Meinungen, viele Vorschläge, viele Wünsche, wie es einmal sein sollte, 
wurden angebracht.
Der Vorstand des Bürgervereins war natürlich anwesend in Vertretung 
aller Bürger und Bürgerinnen Unterraths und Lichtenbroichs.

E. Prill 
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Dr. med. dent.
Theresa Manassa
Zahnärztin
Zahnärztliche
Praxis

Unterrather Str. 100
40468 Düsseldorf
Tel. (02 11) 42 5150
Telefax 42 99 542

Privat und alle Kassen
Termine nach Vereinbarung

Öffnungszeiten:
Mo. ‒ Fr. 8:30 ‒ 12:00 Uhr
Mo. 15:00 ‒ 18:00 Uhr
Di. 15:00 ‒ 18:00 Uhr
Do. 15:00 ‒ 18:00 Uhr

Termine nach Vereinbarung
Privat und alle Kassen

info@zahnarztpraxis-unterrath.de
www.zahnarztpraxis-unterrath.de

Die freundliche
Zahnarztpraxis

Mitglied im Bürgerverein

Verstärkung gesucht!
Wir suchen Personen, welche bei der Gewinnung von Referenten 
für unsere monatlichen Versammlungen helfen.
Haben Sie Interesse, uns bei der Gestaltung der Mitgliederabende 
zu unterstützen, so setzen Sie sich mit uns in Verbindung.

Sie erreichen uns telefonisch unter 0211 / 602 87 38 (Bürgertelefon 
mit Anrufbeantworter) oder per E-Mail über die Adresse:
buergerverein@unterrath-lichtenbroich.de
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fi schtaxi.de oder 0211 - 2 39 14 17
Der Düsseldorfer Lieferservice für exklusive Fischgerichte

Restaurant: Grafenberger Allee 67 · 40237 Düsseldorf
 Telefon: 0211 - 2 51 91 53

 Küchenzeiten: täglich 12.00 Uhr bis 22.00 Uhr
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Kleine Geschichten aus Rath

Die nackten Hahnen

Als Rath noch zur Bürgermeisterei Eckamp gehörte, hat der 
Schütten-Baas – sogar in der Kreistagssitzung – oft folgende 
Geschichte erzählt:

Zum Wirt Kels im Opferhaus zu Altroth kam etwa eine Woche 
vor der Hahnenkirmes Herr Schmitz und fragte ihn: „Woher 
wissen Sie denn, wieviel Hahnen Sie für die Kirmesgäste vorher 
schlachten müssen?“
Der Opferhausjupp hatte es faustdick hinter den Ohren; mit 
lammfrommen Gesicht antwortete er: „Die lebenden Hahnen 
rupfen wir alle vor der Kirmes und lassen sie nackt bis Sonntag 
laufen. Die dann nicht in die Pfanne kommen, lassen wir am 
Leben.“
Herrn Schmitz entsetzte diese Roheit. Er erstattete Anzeige we-
gen Tierquälerei. Der Bürgermeister Jungbluth in Eckamp, der 
Ortsvorsteher Schulte von Altroth und der Polizeidiener Blank 
mit seinem stumpfem, krummen Säbel gingen deshalb am Mitt-
woch vor der nächsten Hahnenkirmes zum Opferhausjupp, um 
ihn auf frischer Tat zu ertappen. 
Barsch forderte der Bürgermeister: „Zeigen Sie mir Ihr Gefl ü-
gel!“
Der Opferhausjupp tat es. „Und wo laufen die gerupften Hahnen 
herum?“ – Da ging dem Opferhausjupp ein Licht auf. 
Prustend vor Lachen gestand er den verdutzten Amtspersonen, 
dem Schmitz enen Bären aufgebunden zu haben.

Quelle: Rath und Unterrath - Ein Beitrag zur Heimatkunde von
  Prof. Dr. Guntram Fischer



30



31

Erinnerungsdaten 2018 

3.5.1988 Der Segelbrunnen von Heinz Mack auf dem Platz
 der Deutschen Einheit wird der Stadt übergeben

7.5.1888 Eröffnung der Schule des Ursulinenklosters.

10.5.1883 Das Kunstgewerbemuseum am Burgplatz 
 wird eröffnet.

11.5.1573 Herzog Wilhelm IV. (der Reiche) bewilligt der Stadt
 drei Jahrmärkte.

28.5.1838 Eröffnung der Realschule im alten Franziskanerkloster 
 (Realschule an der Klosterstraße).

1.6.1878 Gründung der Jagenberg-Werke.

5.6.1288 Schlacht bei Worringen.

8.6.1668 Pfalzgraf Philip Wilhelm erteilt ein Privileg für
 die Düsseldorfer Post.

11.6.1933 Fortuna Düsseldorf wird Deutscher Fußballmeister.

23.6.1638 Gründung der Sakramentsbruderschaft an der
 St. Lambertuskirche.

25. – 27.6.1993 Die „Jazz Rally“ fi ndet zum ersten Mal statt.

26.6.1783 Kurfürst Karl Theodor erlässt eine Verordnung zur 
 Abstellung des „blauen Montags“

Quelle:
Erinnerungsdaten für die Landeshauptstadt Düsseldorf  2016 – 2018

Erinnerung macht neugierig
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Sommerfest
in 

Lichtenbroich

Matthiaskirchweg

am

07.07.2018

von 11.00 Uhr bis 15.00 Uhr

Veranstalter:  Runder Tisch Lichtenbroich
(Zentrum Plus/Bürgerverein Unterrath 1909 und
Lichtenbroich e.V/Jugendfreizeiteinrichtung für

Kinder BlueRock/Leetebrok e.V./GGS 
Krahnenburgstraße/Kitas/Offroad-Bus u.v.a.)
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geplantes

Programm:

Infostände der einzelnen Einrichtungen

Jugend- und Kinderangebote

Hüpfburg

Stadtteil-Quiz

Jugendfeuerwehr zum „anfassen“

Unterhaltungsprogramm mit 

Vorführungen

Kaffee und Kuchen

Speisen und Getränke

und vielem mehr …
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Mitglied im Bürgerverein

BE S TAT T U NG E N

0211 - 422 04 18

40468 Düsseldorf
Auf den Geisten 13

Bestattungen@Orlob.de

OR LO B

0211 - 65 41 45

www.orlob.de

Ihr Partner im Trauerfall

Westfalenstraße 39  
40472 Düsseldorf

Hausbesuche jederzeit
Erledigung aller Formalitäten

Bestattungsvorsorgen 

Bestattungsvorsorge heißt:
Vorher alles regeln - selbst bestimmen
Wir beraten Sie fachkundig.

24 Stunden 
erreichbar
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Lichtenbroich
Diese Seite ist eine Einrichtung in unserem Heimatblatt zur Informa-
tion für unsere Lichtenbroicher Bürger und Bürgerinnen. Sie wird 
jeweils bei Veränderungen aktualisiert.

Angebote u.a. für Flüchtlinge in Lichtenbroich: 

1 - im zentrum plus, Matthiaskirchweg 14: 
1.1 - ein Kultur- und Sprachangebot für Migrantinnen angeboten, die 
neu in Lichtenbroich leben: 
Jeden Dienstag treffen sich zwei ehrenamtliche Mitarbeiterinnen mit inte-
ressierten Frauen und Mädchen ab 16 Jahren. Beginn ist um 19.00 Uhr. 
Wir freuen uns auf neue Teilnehmerinnen.  Anmeldungen nimmt das „zen-
trum plus“  entgegen. 
„zentrum plus“ Lichtenbroich,
Matthiaskirchweg 14, Tel. 0211 - 59 87 60 48. 

2 - in der Jugendfreizeiteinrichtung „Blue Rock“,
Lichtenbroicher Weg 96: 

2.1 - für alle Kinder und Jugendliche von 8-15 Jahren: 
Montag bis Freitag von 13.30 – 18.30 Uhr (donnerstags allerdings nur für 
Mädchen!) 
Offener Bereich mit Angeboten aus den Bereichen Sport und Spiel, Krea-
tivität, Entspannung und Kochen. 
Montag bis Freitag von 13.30 – 15.00 Uhr (bei guter personeller Auslas-
tung auch länger) 
Lerntreff (Hausaufgaben, Üben für Tests und Klassenarbeiten, Hilfe beim 
deutsch lernen,...) 
2.2 - für Erwachsene mit Kindern im Kindergartenalter: 
Dienstags und mittwochs von 11.00 – 13.30 Uhr Deutschkurs für Anfän-
ger mit Kinderbetreuung in Kooperation mit der evangelische Familienbil-
dung (efa). 
Ansprechpartnerin von efa ist Frau Sabine Reyscher,
Tel.: 0211 - 60 02 82 22. 
2.3 - Mädchentag am Samstag, den 28.01.2018 von 11.00 
bis 14.30 Uhr 
Für Mädchen und ihre Eltern. Nach einem kleinen Frühstück entführt die 
Märchenerzählerin Diana Drechsler alle Teilnehmerinnen in die Welt ori-
entalischer Märchen. Im Anschluss geht es mit Kreativaktionen und einem 
Fotoshooting in märchenhafter Gewandung weiter. Um Anmeldung im 
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40468 Düsseldorf · Langeoogstraße 14 · Telefon 0211 / 422 00 51 

Bauernstube Deppe
Ihr Speiselokal seit 50 Jahren in Unterrath

Geöffnet täglich ab 18.00 Uhr
Dienstags Schnitzeltag – 7,50 Euro

Mittwochs geschlossen

Wir freuen uns auf Ihren Besuch. Ihre Familie Deppe

Mitglied im Bürgerverein
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Blue Rock unter 0211 - 94 11 56 sowie um einen kleinen Unkostenbeitrag 
nach eigenem Ermessen wird gebeten. 

3 - in der Ev. Kita Krahnenburgstraße 19 
3.1 - für Kinder ohne Kindergartenplatz im Jahr vor der Einschulung 
Das Projekt „Fit für die Schule“ wird von der Kita Krahnenburgstraße 19 
angeboten. Anmeldungen sind über die Diakonie Düsseldorf, Frau Pham, 
Telefon 0174 - 2 10 29 58 möglich. 

4 - im Jungen Schauspielhaus, Münsterstraße 446 
4.1 - Café Eden - ein Treffpunkt für Information und Begegnung, 
Kunst und Kultur 
Wir sind ein Begegnungsort für alle Menschen, jeglichen Alters und jegli-
cher Herkunft. Jeden Montag ist das Café Eden des Düsseldorfer Schau-
spielhauses im Jungen Schauspiel auf der Münsterstr. 446 von 15:00 
– 22:00 geöffnet. Neben Theaterworkshops (unter anderem zum Spra-
cherwerb) gibt es die Möglichkeit bei Suppe und Tee ins Gespräch zu 
kommen, gemeinsam zu spielen, zu basteln, sich von der Zukunftswerk-
statt Düsseldorf zum Thema Arbeit beraten zu lassen (16:00 – 18:00) oder 
unser Kunst- und Kulturprogramm ab 19:00 zu genießen – der Eintritt 
ins Café Eden ist frei. 

Kontakt: Tel. 8 52 37 77, 
Email: cafeeden@duesseldorfer-schauspielhaus.de“

5 - Welcome Point im Stadtbezirk 6, Rather Kreuzweg 43 
Bei Fragen oder Anliegen rund um das Thema Flüchtlinge und Integ-
ration können Sie sich auch gerne an den Welcome-Point 6 im Rather 
Familienzentrum auf dem Rather Kreuzweg 43 wie folgt wenden: 
Tel. 20 03 24 14, Frau Saller (Caritas),
Email: Elisabeth.Saller@caritas-duesseldorf.de 

Tel. 1 74 01 46, Frau Reckmann(ASG),
Email: reckmann@asg-bildungsforum.de 

Tel. 38734249, Herr Schiefer (SKFM),
Email schiefer.tobias@skfm-duesseldorf.de 

Alternativ können Sie sich auch die Bezirksverwaltungsstelle 6
unter Telefon 89-93016 oder per Mail an:

bezirksverwaltungstelle.06@duesseldorf.de  
kontaktieren.
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PRAXIS
FÜR
PHYSIKALISCHE
THERAPIE

•••••
•••
Rainer Schulmeister
staatl. exam. Physiotherapeut 

Unterrather Str. 180
 02 11/42 88 81

Krankengymnastik
man. Lymphdrainage
med. Massagen
Unterwassermassagen
Wärmeapplikationen
(Heißluft-Infrarot / Fango-Packungen)

Elektrotherapie
med. Fußpfl ege
Orthonoxie-Spangentechnik 



39

Knechtstedener Gartenseminar

Am Samstag, den 24 Februar 2018 besuchten wir wieder das vom 
Kreisverband der Gartenbauvereine e.V. Neuss veranstaltete Gar-
tenseminar im Kloster Knechtsteden bei Dormagen. 

Von 18 angemeldeten Personen nahmen 14 Personen teil, durch die 
Grippewelle bedingt. 

Nach der Begrüßung durch den 2. Vorsitzenden erlebten alle Teilneh-
mer ein Referat im Plenum über die Bedeutung der Dinge im Garten 
und Gründe für die unterschiedlichen Anlagen von Gärten, die sich 
die jungen Garten- und Landschafts-architekten ausgedacht haben.

Nach der Frühstückspause verfolgten viele den Vortrag der neuen 
Geschäftsführerin des Landesverbandes der Gartenbauvereine 
NRW e.V. 
Frau Miriam Schwenker, referierte sehr anschaulich über das inter-
essante Gärtnern in Hochbeeten und Kleingewächshäusern. 

Es wurden verschiedene Vorträge angeboten und von unseren Mit-
gliedern besucht: 

 • Vogelschutz, Insektenschutz, Ganzjahresfütterung

 • Neuer Glanz für alte Gärten 

 • Digitalisierung Auswirkungen auf Informationsfl üsse im 
  medizinischen Bereich am Beispiel Diabetes
 
Alle Beteiligten sind mit neuem Wissen wieder begeistert nach Hau-
se gefahren. 

GBVU • H. Conrady • Auf den Geisten 18 • 40468 Düsseldorf • Fon: 0211-410702 • Datum: 2018-03-18 

E-Mail: gartenbauverein-unterrath@gmx.de • Internet: www.gartenbauverein-unterrath.de

Gartenbauverein Düsseldorf-Unterrath 1933 
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Tagesbusfahrt zur Straußenfarm
Gemarkenhof, Remagen

 
Termin: Sa. 16.06.2018 

Abfahrt: 10:00 Uhr DRK-Zentrum plus in D-Unterrath 
  Eckener Str. 1/Ecke Kalkumer Str., 
  40468 Düsseldorf 

Rückkehr: gegen 18:00 Uhr in Düsseldorf-Unterrath 

Leistungen: Hin- und Rückfahrt im modernen Reisebus,
 Eintritt, reichhaltiges Mittagsbuffet, Rundfahrt durch die
 Straußenfarm mit hofeigener Bimmelbahn 

Kosten: Mitglieder: 38,00 Euro
 Nichtmitglieder und Gäste: 41,00 Euro 

Zeiten zur freien Verfügung (wie Einkaufen, Gelegenheit zum Kaffee trinken 
[z.B. 1 Kännchen Kaffee oder Tee und 1 Stück Sahnekuchen 5,–] ) sind eingeplant. 
Wie immer sind Partner, Freunde usw. recht herzlich eingeladen. 

Da die Teilnehmerzahl begrenzt ist, bitten wir um schnelle Anmeldung durch 
Zahlung des Teilnehmerbetrages auf das Konto der PSD Bank Rhein-Ruhr 
eG. Des Gartenbauverein Düsseldorf-Unterrath 1933.
IBAN: DE76 3006 0992 0135 5866 01, BIC: GENO DEF1 P05 

Absender bitte gut lesbar angeben. 

Bei Nicht-Teilnahme nach erfolgter Anmeldung besteht kein Anspruch auf 
Rückerstattung. 

Der Vorstand würde sich über eine rege Beteiligung sehr freuen und 
wünscht schon jetzt eine Gute Fahrt. 

Der Gartenbauverein Düsseldorf-Unterrath 1933 tritt nur als nicht
gewerblicher Vermittler auf. Die ausgeschriebene Fahrt wird als
Gruppenreise zum Selbstkostenpreis mit den oben aufgeführten

Leistungen durchgeführt. Änderungen vorbehalten

Gartenbauverein Düsseldorf-Unterrath 1933 
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Enä, wat ben ech froh, dat ech e Rad han! Min
Blechkest loss ech af jetz en de Jarasch stonn on
Jöck bloß noh mit minnem Rädche eröm. Woröm?
Dat kann ech üch tirek verzälle:
Beste ene Radfahrer, kannste fahre on jöcke, wie
de wells on bruchs dech ahn kin Räjele ze halde!
Nix wie erin en de Eenbahnstroß on direktemang
natörlech en de Jäjerechtong! Herrlech!
Mr es jo als Radfahrer ahn sech schon ene joode
Mensch.
Deht mr fi es de Loft verpeste? Enä!
Deht mr et jlobale Klima kapott make? Enä!
Deht mr Radau make? Enä!
Moss ech no mieh sare? Enä!
Wa von Huus us oh ahn sech joot es, dat moss
och öwerall Vörfahrt han! So ‘ne Biker moss jo och
met sin Muskele janz lecker brassele, öm för öwer-
haups vörahnzekomme. Ne Autofahrer dojäje
Bruch bloß emol fuul mem Fooß e beske ze wippe
op dat Jaspedal on af jeht de Post! So’n Ambrasch
met de Muskele op so’nem Rädche moss och en
Belohnong han odder nit?
Ech meen, do es so’n Neuräjelong met de
Eenbahnstroß sojah vill ze wennech!
So ene Biker-Brasselemanes mösst eejenslech em-
mer dä köözeste Wäch nehme könne, sozesare de
Direttissima, wie ons Italjäner von näweahn säht.
Nit för ömsöns hät dä jo och so ‘ne staatse Helmo
op’m Kopp, domet ehm öm Joddes Welle nix
passere deht. Dröm könnt dä prima emmer medde
dörchjöcke, dörch ene Pöngel Fooßjänger, en
Schaufensterschief, ene Huusenjang, ene Speelplatz
on so wieder on so fott!  
Kooz on joot sollt mr doch eenem, dä sech eso
am afstrampele es on dobei och noh de Loft nit fi es

Radfahre mäkt rösech
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Telefon: o211 / 4 29 98 ooTelefon: o211 / 4 29 98 oo
Mobil:   o152/ 27 77 29 45Mobil:   o152/ 27 77 29 45
An der Piwipp 95An der Piwipp 95
40468 Düsseldorf40468 Düsseldorf

www.kronen-stube.dewww.kronen-stube.de
restaurant.kronenstube@gmx.derestaurant.kronenstube@gmx.de

Unsere Öffnungszeiten:Unsere Öffnungszeiten:
Dienstag bis Freitag 16: 30 Uhr bis 23: 00 UhrDienstag bis Freitag 16: 30 Uhr bis 23: 00 Uhr
Samstag & Sonntag 1 1: 30 Uhr bis 23: 00 UhrSamstag & Sonntag 1 1: 30 Uhr bis 23: 00 Uhr
Montags RuhetagMontags Ruhetag

Gesellschaftsräume - BundeskegelbahnGesellschaftsräume - Bundeskegelbahn
Sommerterrasse - Internationale KücheSommerterrasse - Internationale Küche

Wir bieten Räumlichkeiten bis zu 80 Personen oder mehrWir bieten Räumlichkeiten bis zu 80 Personen oder mehr
für Trauerfeiern (Beerdigung) Preis: 12,80 Euro pro Personfür Trauerfeiern (Beerdigung) Preis: 12,80 Euro pro Person
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Unterrather Straße 69
40468 Düsseldorf
Tel.: 0157 - 77 98 81 88
facebook   @dasgrillhaus

Öffnungszeiten:
Montag bis Sonntag
und an Feiertagen
11.00 – 23.00 Uhr

Dreckech mäkt, fl öck Vörbeijöcke losse on selws
tirek op de Sitt höppe, öm för däm rösije Biker op
alle Fäll de Direttissima frei ze make!
Wie säht mr hee eso schön? Mr moss och jönne
könne! Dröm moss mr och jöcke losse jönne könne!

Quelle: Monika Voss „Onger ons jesaht“ Droste
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ZUR
RestaurantRestaurant

Kalkumer Straße 16
40468 Düsseldorf
Tel./Fax +49 211 - 42 50 64

Räumlichkeiten
für bis zu 40 Personen
Kegelbahn

Trauerfeiern / Beerdigungen pro Person 12,50 Euro
Montag bis Samstag 16.00 Uhr – 23.00 Uhr
Sonn- und Feiertage 16.00 Uhr – 22.00 Uhr

Dienstag Ruhetag
- Mitglied im Bürgerverein -
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Unterstützung beim Abnehmen
Mais    Zea mays

Mais gehört zur Familie der Süßgräser. Er stammt vermutlich aus 
Mittelamerika. Die Pfl anzen können bis zu 2,50 m hoch werden, die 
Stängel haben oben lange, herunterhängende und etwa 5 cm breite 
Blätter, die um den Kolben angeordnet sind. Rund um diesen sitzen 
die maishaare, auch Maisbart oder Narbe genannt. Die Härchen ha-
ben eine große Heilwirkung.
Maishaare enthalten u.a. verschiedene Zuckerarten Antioxidantien, 
Proteine, Vitamine und Stärke. Sie helfen u.a. bei Nierenproblemen 
sowie Wasseransammlungen im Körper und haben beruhigende 
Wirkung.
Maiskörner enthalten u.a. zahlreiche Mineralien, Kalium, Kalzium, 
Phosphor, Zink, eisen, Fluor, Magnesium, Natrium, Kieselsäure und 
Selen. Mais hilft beim Abnehmen. Die gelben Körner sind fettarm, 
haben einen hohen Ballaststoffanteil und halten lange satt. Es emp-
fi ehlt sich also statt Schokolade oder Chips ungesüßtes Popcorn zu 
knabbern. Mails gilt als süßes Getreide, ist jedoch auch für Diabe-
tiker geeignet, da der Maiszucker langsam ins Blut aufgenommen 
wird und daher den Blutzuckerspiegel konstant hält.
Im Gegensatz zu Roggen, Gerste und Hafer enthält Mais kein Kle-
bereiweiß (Gluten) und ist daher für Menschen geeignet, die auf 
eine glutenfreie Diät achten müssen.
Tee gegen Blasenentzündungen, Rheuma, Gicht: 1 gute Hand voll 
Maishaare mit 1 L kochendem Wasser übergießen, 5 – 10 Min. stehen 
lassen, abseihen und schluckweise trinken. Geeignet sind 2 – 3 Tas-
sen täglich für eine Kur, die max. 4 Wochen dauern sollte. Der Tee ist 
auch ein wirksames Entwässerungs- und Beruhigungsmittel. 
Kompressen gegen Entzündungen: 1,5 Handvoll Maishaare in 
1 L Wasser kurz aufkochen lassen, abseihen, die Maishaare 
in ein Leintuch wickeln und als Kompresse auf die schmerzen-
den Stellen legen. Etwa 2 Stunden einwirken lassen. Auch das 
Wasser ist für diese Anwendung geeignet. In diesem Fall Leintuch 
in den Sud eintauchen, auf schmerzende Stellen aufl egen und mit 
Mullbinde befestigen, 1 – 2 Stunden einwirken lassen. Anwendung 
ggf. wiederholen.

Quelle: Michaels Kalender 2015
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ÖKOTIPP

Umweltbewusstes Grillfest

An lauen Sommerabenden ist wieder Zeit fürs Grillen mit Familie 
und Freunden. So wird die Party umweltschonend und nachhaltig:

• Heimische Holzkohle und natürliche Anzünder (Holz und Wachs)
 verwenden. 

• Tabu sind Einweg-Grills, Alutassen, Pappteller, Plastikbesteck,
 Dosenbier usw.

• Beim Fleisch zu regionaler Ware und/oder Biofl eisch greifen. 

• Auch Gemüse vom Grill schmeckt lecker. Salate, Gemüse und
 Kartoffeln helfen, die Fleischmenge zu reduzieren und den 
 ökologischen Fußabdruck zu verringern. 

Quelle: Michaelskalender 2018

ÖKOTIPP

Weg mit dem Fleck

Eis schmeckt köstlich, aber wer nicht rasch genug schleckt, hat bald 
unliebsame und hartnäckige Flecken auf der Kleidung. Statt teuren 
Spezialprodukten mit viel Chemie helfen einfache Hausmittel bei der 
Fleckentfernung:

• Zuerst den Speiseeisfl eck mit kaltem Wasser behandeln, 
 damit das Eiweiß nicht zu tief in die Fasern eindringt.

• Gegen die Farbstoffe in Fruchteis wird Salz auf den nassen Fleck
 gestreut. Nach Einwirkzeit mit kaltem Wasser ausschwemmen.

• Gegen den Fettanteil im Eisfl eck hilft nur Gallseife. Die Reste des
 Flecks damit beträufeln und danach das Kleidungsstück wie üblich
 waschen. 

Quelle: Michaelskalender 2018
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Liebe Leserin, lieber Leser!

Berücksichtigen Sie bitte bei Ihren

Einkäufen unsere Inserenten!
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Jrönanlage in Ongerrod

Wenn et noh dem Jahdebauverein jejange wör, hädde mer in On-
gerrod schon 1981 de Jrönanlage jehatt. Äwer de Stadt hät domols 
nit metjetrocke. Dat wor ärg schad. Ehsch jetz, wo de Ongerroder 
Bürgerverein zo sinne 75jährige Jröndungsjubiläum de Sach opje-
jreffe on de Krom in de Hangk jenomme hät, hät et jefl uppt. Dat wor 
äwer och dismol janit so eefach. Do brucht mr schon e dickes Fell, 
ne lange Ärm on vill Jedold, bis mr alles öwer de Bühn hät. Äwer de 
Vörstand vom Bürgerverein hät et jeschafft, bei denne sollte me ons 
bedanke, dat hannt die verdennt.
Nohdem se met de Stadt on de eenzelne Ämter alles im Lot had-
de, konnte se met de Braselei aanfange. Dat wor anit so eenfach. 
Zoehsch moßt jo Jeld do sinn, ohne Peffermönzkes kammer nit 
baue, dat eß doch klor. Dat Börjerblättche, wat sitt 30 Johr emmer 
pönktlich erscheint, hät emmer widder zo Spende on Metjleederwer-
bong opjerofe on dörch sinn Beharrlichkeit och Erfolg jehatt.
Weil de Bürgervereins-Vörstand öwer einige jode Fachkräft verfügt 
on de Jahdebauverein eweso, fange se aan met de Pannaßerei. 
Ehsch moßt de Ongerroder Stroße vermesse wehde, vom Köttel-
bähk bis in de Nöh vom Baumgarten Heinz. Dann moßt usjeschach-
tet wehde. In de Ehd lieje nämlich vill Versojungsleitunge on die dorf-
te nit kapott jemaht wehde, sonst hädde de Lütt in de Ömjewung op 
emol jestaunt, wenn us de Wasserleitong Jas on uns dem Jashehd 
Wasser jekoome wör, oder wenn mr onge jeschellt hädde, bowe et 
Telefon jing. Deshalb moßte do de Fachmänner von de Stadtweke, 
Post, Tief- und Hochbauamt on sonstije Ämter ranjetrockke wehde.
Ich moß schon sage, de Flughafe hät sich besonders nobel jezeigt, 
kom de doch met Bagger, Räumfahrzeug, LKW on eijene Lütt aan, 
öm metzehelfe on dat alles för Äppel on Ei. Do mößt ehr doch selwer 
sage, wor dat nit prima. Mer wollte äwer och die Angere nit verjesse, 
die met Schöpp on Hack on Schuppkahr metjebraselt hannt: von 
de Vörstandsmetjleeder ussem Bürgerverein, vom Jahdebauverein, 
Imkerverein, Karnevalsverein, die Elf vom Dörp, vom Rode Krüzz, 
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Jeschäftslütt on sonstije Helfer. Denne all mösse mer dankbarsinn, 
för dat wat se jamaht hannt. Nohdem Motterbode aanjefahre wor, 
wohde de Plante on Strücher jepost. Die Weje wohde jemaht on 
Bänk opjestellt.
De Bürgerverein hät sich selws e Denkmol jesetzt zom 75jährige 
Bestehen vom Verein. Dat moßt mer denn losse, dat hant die och 
verdennt. Wat hätt de Bürgerverein och schon alles jedonn in de 
verjangene 75 Johr. Och de Plastik eß jot, wo de Rotzig om Rögge 
leht on vör lauter Freud de Been in de Loft stippt, weil alles so jot 
jelonge eß.
Fröher wor dat jo ne richtije Höngkesschihßallee, jot dat dat jetz vör-
bei eß. Et litt jetz aan de Lütt selws, dat se de Anlage propperhalte 
on met de Höngkes in de Jöß jonnt oder de Drihß wegmake, wie 
et sich jehöht. Dann hannt alle Lütt Freud an de Anlag, ich denke 
do besonders an de Rentner on älere Fraulütt, wenn se met ehre 
schwere Büdel, Körw on Täswche vom Enkoofe koome on könne 
do e Päuske make on sich op de Bank Setze. Dat eß doch schön 
oder nit?
Schön wör et och, wenn jetz noch mieh Metjleeder intrede in de Bür-
gerverein oder mol wat skpende dehte. Kickt wmol, för et janze Johr 
zahlt ehr bloß 15 lusige mark Beitrag, wo dat Heimatblättche schon 
met inbejreffe eß. Donnt öch dat mol schön öwerlege on dann nix 
wie hen on aanmelde. Or wenn mer stark sind, hannt mer och Erfolg. 
De Bürgerverein kämpft jo och schon seit langem, dat de Platz vör 
de „Klink“ mol schön herjericht wehd, dat sind mer ons 200jährige 
Klink scholdig. Mer wöre de Stadt ärg dankbar, wenn sich do mal wat 
deht. De Ongerroder wehde sowat nit so schnell verjesse on wöre 
jenau so dankbar wie för de Kengerspeelplatz om alde Hoferhof. – 
So, dat wör et för hütt, lest de Artikel zweemol dörch, dann hatt ehr 
em och richtig verstande.

Quelle: Jupp Stehan „Verzällches us Ongerrod on Leetebrohk  
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Mai – jrön on schön

Nu esse widder do, dä sojenannde Wonnemonnd, dä Mai!
Öwerall deht hä sech ene dicke Deu aan: em Kopp, em Hezz, op de 
Zong bes en de Fööß! Fröher jenge dech so Leedches nit ussem 
Kopp: „Dr Mai es jekomme, de Bööm se schlare us!“ Dat mosssden 
mer als Pänz en de Scholl senge. Späder hammer dann em Karne-
val jeschmeddert: „Äwer em Mai dowähd et widder jrön, do blöhde 
de Bööm, do esset schön!“
Wie schön dat es, kammer jetz öwerall erläwe.
Drusse op’m Land donnt de Jonges ehrem Liebche ene staatse 
Maiboom met vill bont Jedöns draan vör de Dör stelle. Denn et deht 
nit bloß drusse en de Natur jröne, blöhe, knalle on kribbele. Jrad em 
Mai esset och drenne im Kopp, em Mare, em Hezz am wibbele on 
kribbele.
Schon Heines Harry hät dat Kribbele jeföhlt: „Em Mai, wenn all de 
Knospe knalle, hann ech mech en dech verknallt!“
Hezz verlore? Schmedderlenge em Mare? Dann weeßte: Dr Mai es 
jekomme! Och wemmer schon em dredde Plöck es, also kin zwan-
zesch mieh, kann och dech em Mai so e Jeschoss vom Jott Amor, 
dä jetz Säsong hät, treffe. Dä Jong es nemmech em Mai sinne Kö-
scher am leer make on met Kawupp öm sech eröm am scheeße. 
Pass op, et moss doch nit emmer ene Hexeschoss sin!
Häste Kribbele en de Fööß, kannste hütt Owend öwerall en dä Mai 
erin danze. Morje dehste drusse Maijlöckskes plöcke odder Wald-
meester söhke för en süffi je Maibowl. En Maischoll op Maischaffu 
schmeckt och leckerl, dann häste och Mai op de Zong! Bloß Mairäje, 
op’m Kopp, dä kann mech jeklaut bliewe, wahse well ech nimmieh!

(2007)

Quelle: Monika Voss „Erjenswat es emmer“ Droste
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Eckenerstraße 1, 40468 Düsseldorf, Telefon: 42 30 295 

Die zentren plus werden gefördert von der Landeshauptstadt Düsseldorf. 

Die „zentren plus“ richten sich an Menschen im Vorruhestand, Rentnerinnen und 
Rentner, Seniorinnen und Senioren. Wir unterstützen Sie dabei, neue soziale Kon-
takte zu knüpfen und bieten eine Vielzahl an Freizeit-, Gesundheits-, Kultur- und 
Bildungsangeboten sowie einen täglich wechselnden Mittagstisch an. Außerdem 
beraten wir individuell und persönlich zu allen Fragen rund um das Leben im Alter. 
Jeden Monat erscheint unser aktuelles Monatsprogramm.

Unsere Highlights im Mai und Juni 2018:

 Freitag, 11. Mai, 15:00 Uhr
 Kulturcafé 
 „Leise seitwärts schreitet eine zarte Weltallseele“
 Der Erzählkünstler und Schauspieler Klaus Grabenhorst
 portraitiert den Poeten Joachim Ringelnatz anhand von
 Gedichten und Anekdoten 
 Kosten: 4,50 Euro inkl. Kaffee und Kuchen
 Anmeldung erwünscht

 Sonntag, 13. Mai, 15:00 Uhr
 Kulturcafé
 „Ich hab‘ dein Knie geseh’n!!
 Gesang und Geplapper mit der bekannten Sängerin und
 Kabarettistin Britta von Anklang
 Kosten: 5,00 Euro inkl. 1 Glas Sekt
 (Ersatztermin für den 09.03., der leider wegen Krankheit
 ausfallen musste!)

 Donnerstag, 17. Mai und 21. Juni, 15:00 Uhr
 Offenes Café
 Freundinnen, Nachbarn, Bekannte treffen und bei einer 
 Tasse Kaffee oder Tee gemütlich plaudern und einen netten
 Nachmittag verbringen

 Freitag, 15. Juni, 15:00 Uhr
 Kulturcafé
 Heiteres, Besinnliches, Unterhaltsames: Mareen Meibeck
 präsentiert einen bunten Reigen literarischer Fundstücke
 Kosten: 4,50 Euro inkl. Kaffee und Kuchen
 Anmeldung erwünscht

Weitere Informationen und Anmeldung unter Telefon 42 30 295
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Unser regelmäßiges Programm

Montag 
10.00 – 12.00 Uhr Beratung (nach telefonischer Vereinbarung) 
14.30 – 16.30 Uhr Offener Treff /Seniorenclub 

Dienstag
09.00 – 10.30 Uhr Spanisch mit und ohne Vorkenntnisse
09.00 – 10.45 Uhr Französisch I für Fortgeschrittene 
10.45 – 12.45 Uhr Französisch II für Fortgeschrittene 
15.00 – 16.30 Uhr Englisch für Fortgeschrittene (Kooperation mit ASG) 

Mittwoch
10.00 – 13.00 Uhr Malen (keine Vorkenntnisse erforderlich) 
12.15 – 13.00 Uhr Wassergymnastik I
13.00 – 13.45 Uhr Wassergymnastik II
13.45 – 14.30 Uhr Wassergymnastik III
14.30 – 16.30 Uhr  Tanzen 60 + 

Donnerstag
09.30 – 10.30 Uhr Wirbelsäulengymnastik 
10.30 – 11.30 Uhr Gymnastik 60 + 
14.30 – 16.30 Uhr Freizeitkreis 
15.15 – 16.40 Uhr Französisch für Anfänger 
16.40 – 18.40 Uhr Französisch für Fortgeschrittene 

Freitag
10.00 – 13.00 Uhr Malen (keine Vorkenntnisse erforderlich)

 
Nähere Informationen und Anmeldung unter Tel.: 41 95 37
Ansprechpartnerin im Caritas zentrum plus ist Frau Klissenbauer
Neue Kurse und Gruppenangebote sind im Aufbau. 
Informationen erhalten Sie unter Tel.: 41 95 37 

Kürtenstraße 160 a
40472 Düsseldorf
Telefon: 41 95 37

zentrum plus 
gemeinsam aktiv für das Alter
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ExtraNett
Netzwerk Stadtbezirk 6, Kürtenstraße 160 a
40472 Düsseldorf, Telefon: 41 95 37
Unser Beratungsdienst ist montags bis freitags 
von 10.00 bis 12.30 Uhr im zentrum plus Unterrath zu erreichen. 

Sprachkurse:
• Englisch für Fortgeschrittene 
• Französisch für leicht Fortgeschrittene
• Französisch für Fortgeschrittene
• Spanisch mit  Vorkenntnissen

Kunst:
• Malkurse
 (keine Vorkenntnisse erforderlich)

Gesundheit und Bewegung:
• Sturzpräventionsgymnastik
• Wassergymnastik
• Wirbelsäulengymnastik
• Seniorengymnastik
• Tanzkreis 65+
• Boule
• Wanderungen (Netzwerkerangebot)
• Fahrradtouren (Netzwerkerangebot)

Speiseangebote:
• Frühstückstreff St. Bruno
• Mittagstisch der „Tafel“
• Täglicher Mittagstisch für Alle

Nähere Informationen:
 Frau Iris Baldus · Tel.: 0211/ 41 95 37

Iris.Baldus@caritas-duesseldorf.de 

Personal Computer (PC), Handy & 
Tablet:
• PC-Kurs für Auffrischer
• PC-Kurs für Frauen
• PC-Kurs mit Vorkenntnissen
• PC-Kurs für Fortgeschrittene
• Laptop und Handy-Sprechstunde
• ANDROID-Betriebssystem
 Angebot für Menschen mit Demenz:
• Betreuungsvormittag für Menschen
 mit Demenz zur Entlastung der 
 pfl egenden Angehörigen

Begegnung und Geselligkeit:
• Offener Seniorenclub 
• Gemeinsames Singen
• Freizeitkreis
• Offenes Café Muckefuck
• Sonntagscafé SuperNett
• Spieletreff (Netzwerkerangebot)
• Tagesausfl üge

Beratung:
• Qualifi zierte Beratung zu allen Fragen
 des Älterwerdens 
• Fachvorträge zu seniorenspezifi schen
 Themen 
• Bürgerberatung der Polizei Düsseldorf

Unser regelmäßiges Programm
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„zentrum plus„ Lichtenbroich - Matthiaskirchweg 14 
Nach dem Arbeitsleben haben Sie endlich Zeit - für Begegnungen mit netten 
Menschen, für gemeinsame Aktivitäten, für neues Engagement. Wir Sie da-
bei, mit Gleichgesinnten neue Ideen zu entwickeln und in die Tat umzusetzen. 
Wir beraten Sie gerne, zu allen Fragen rund um das Leben im Alter.

Regelmäßige Veranstaltungen: 

Montag bis ab 11.00 Uhr  Offener Treff
Freitag: 12.00 - 13.30 Uhr Mittagstisch nach Vorbestellung,
  täglich frisch gekocht 

Dienstag und 14.30 - 16.00 Uhr Cafeteria 
Mittwoch: 

Montag: 10.15 - 11.45 Uhr Tanzmeditation
 10.45 - 12.15 Uhr Kraft- und Balancetraining 
  (Standtort Seniorenzentrum 
  Zum Königshof, Unterrather Str. 60) 
 14.30 - 16.30 Uhr Teppichcurling 
 monatlich Frauen im Gespräch

Dienstag:  11.00 - 12.30 Uhr AIKO Interkulturelle Begegnung
 13.00 - 15.00 Uhr Sturzprävention 
 14.00 - 16.00 Uhr  Bürgerberatung der Bezirkspolizei
 19.00 - 20.30 Uhr  Alltagsorientiertes Sprachangebot
  für Migranten und Teenagerinnen

Mittwoch:  9.30 - 11.00 Uhr  Qualifi zierte Beratung 
  für älter werdende Menschen 
 11.00 - 12.30 Uhr  AIKO Interkulturelle Begegnung 
 13.30 - 16.30 Uhr Spieletreff 
 14.00 - 16.30 Uhr  Handarbeitstreff 

Donnerstag:  10.30 - 12.30 Uhr  Teppichcurling 
 14.30 - 16.00 Uhr  Stammtisch für mobile Medien
Jeden 3. Samstag 15.00 - 16.30 Uhr Bingo und Café
im Monat:  
Wir informieren Sie gerne über besondere Veranstaltungen und Angebote.
Tel. 0211/59 876 048, E-Mail andrea.faust@diakonie-duesseldorf.de 
www.zentrum-plus-diakonie.de 

Die zentren plus werden gefördert von der Landeshauptstadt Düsseldorf. 
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TUS Düsseldorf-Nord e.V. 1904
Eckenerstr. 49 · 40468 Düsseldorf

Telefon: 02 11/42 08 71 · Telefax: 02 11/4 96 22 54
www.tus-nord.de · TUS Duesseldorf-Nord@t-online.de 

Abteilung  Übungstage Uhrzeit Kontakt Telefon 

Turnen  Kinder 3-4 J.  Montag  16.30 - 17.30 Thomas Tolk 1 64 95 69
 Mutter + Kind  Donnerstag  09.30 - 10.30   
Gymnastik  Damen  Dienstag 16.00 - 17.00 Helga Braun 42 97 30
  Damen  Dienstag 19.15 - 20.15 Helga Braun 42 97 30
 Damen  Donnerstag 18.45 - 20.15 Ilyenko Rapp 0178 / 962 01 78
Gymn. Spiele*  Erwachsene Dienstag 20.00 - 22.00 Michel Siebel 0172 / 202 83 66
Gymn. Spiele*  Erwachsene Donnerstag 20.00 - 22.00 Brigitte Gruber 02012 / 44 96 96
Schwerathletik  täglich nach Vereinb. Kurt Büchel 0172 / 202 83 66
Tischtennis Jugend Dienstag 3) 17.00 - 19.00 E. Schaufl er 0172 / 676 10 73
 Jugend Mittwoch 1) 3) 17.00 - 19.00 E. Schaufl er 0172 / 676 10 73
 Jugend Freitag 1) 3) 17.00 - 19.00 E. Schaufl er 0172 / 676 10 73
 Erwachsene  Dienstag 2) 3) 19.00 -  22.00 Nils Gebel 0172 / 204 63 19
 Erwachsene  Mittwoch 1) 3) 19.00 -  22.00 Nils Gebel 0172 / 204 63 19
 Erwachsene  Donnerstag 1) 3) 19.00 -  22.00 Nils Gebel 0172 / 204 63 19
 Erwachsene  Freitag 1) 3) 19.00 -  22.00 Nils Gebel 0172 / 204 63 19
Tennis  Mo. - So. 08.00 -  22.00 Frank Boden  0172 / 278 69 95
Schach Erwachsene  Dienstag 19.30 -  22.00 Andreas Knospe 0172 / 971 17 74
Fußball** Jugend Di. - Do. 16.30 -  19.30 Silius Ulrich 66 21 56
 Senioren Dienstag 19.00 -  21.00 Michael Stirn 454 10 95
  Donnerstag 19.00 -  21.00 Michael Stirn 454 10 95
 Damen Donnerstag 19.00 -  21.00 Monika Roscher 42 87 46
Rollhockey U9 Samstag 09.30 -  11.00 Bärbel Paczia 422 09 47
 U11 Mittwoch 16.30 -  18.00 Dirk Barnekow 42 08 71
  Samstag 11.00 -  12.30 Dirk Barnekow 42 08 71
 U13 Di./Do. 17.00 -  18.00 Thomas Tolk 164 95 69
 U15 Mi./Fr. 18.00 -  19.00 Nicole Paczia 42 08 71
 U17/U20 Montag 17.30 -  19.00 n.n. 
  Donnerstag 18.30 -  20.00 n.n. 
 Damen Dienstag 18.30 -  20.00 Malte Nuber 417 96 25
  Freitag 19.00 -  21.00 Malte Nuber 417 96 25
 Herren II Mittwoch 19.00 -  20.30 Tobias Paczia 0173 / 158 45 80
 Herren I Mo./Di./Do. 20.00 -  22.00 Thomas Tolk 164 95 69
Rollkunstlauf  Montag  19.00 -  20.30 Celina Richter 0163 / 287 35 48
  Freitag 16.30 -  18.00 
Skaterhockey  Samstag 19.30 -  22.00 Benoit Krämer 0173 / 776 06 73
Inline-Hockey  Montag 20.00 -  22.00 Thomas Gans 0163 / 629 77 47
Roller-Derby   nach Vereinb. A. Rothardt 17 83 55 64

 *) An der Golzheimer Heide  1) Turnerheim Eckenerstraße
**) Bezirkssportanlage Ammerweg 2) Turnhalle Grundschule Farnweg
   3) TT-Halle Franz-Rennefeld-Weg
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Beitrittserklärung (bitte in Druckbuchstaben ausfüllen)

Name, Vorname: ..........................................  Geburtstag: ......................... 

Tel.: ......................................... E-Mail: ....................................................... 

Anschrift: .................................................................................................... 

Eintrittsdatum: ............................................... 
Jahresbeitrag 15,– Euro (Familienmitglieder je 5,– Euro)

Beitrittserklärung Familienmitglied

Name, Vorname: ........................................... Geburtstag: ......................... 

Anschrift: .................................................................................................... 

Stadtsparkasse Düsseldorf IBAN:  Commerzbank AG IBAN:
DE56 3005 0110 1004 8093 05 DE54 3008 0000 0483 0830 00
BIC: DUSSDEDDXXX BIC: DRESDEFFXXX

Ich bin damit einverstanden, dass meine
persönlichen Daten veröffentlicht und bei evtl. ...................................................  
Anschriftenänderungen weitergegeben werden.                    Unterschrift

Bürgerverein Unterrath 1909 und Lichtenbroich e.V., - Postfach 300123, 40401 Düsseldorf
ldentifi kationsnummer: DE56ZZZ00000444773 - Mandatsreferenz: Wird separat mitgeteilt.

SEPA-Lastschriftmandat
Ich ermächtige den Bürgerverein Unterrath 1909 und Lichtenbroich e.V., Zahlungen von 
meinem Konto mittels Lastschrift einzuziehen. Zugleich weise ich mein Kreditinstitut 
an, die vom Bürgerverein Unterrath 1909 und Lichtenbroich e.V., auf mein Konto gezo-
genen Lastschriften einzulösen. Hinweis: Ich kann innerhalb von acht Wochen, begin-
nend mit dem Belastungsdatum, die Erstattung des belasteten Betrages verlangen. Es 
gelten dabei die mit meinem Kreditinstitut vereinbarten Bedingungen. 

Werden Sie Mitglied im Bürgerverein
Unterstützen Sie uns, die Lichtenbroicher und Unterrather Interessen zu ver-
treten. Werden Sie für 15,– Euro Jahresbeitrag Mitglied des Bürgervereins Un-
terrath 1909 und Lichtenbroich e.V.! Senden Sie die ausgefüllte Beitrittserklä-
rung an den Bürgerverein Unterrath 1909 und Lichtenbroich e.V.

Postfach 30 01 23 - 40401 Düsseldorf

Vorname und Name (Kontoinhaber)

Straße und Hausnummer                                       Postleitzahl und Ort

Ort, Datum und Unterschrift

IBAN: D E

BIC:
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Mitglied im Bürgerverein
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